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Kontinuität und Erneuerung
Der Entwicklungsplan der alumni-Aktivitäten bis 2018 nimmt Gestalt an

Wolfgang Wallner

Die Generalversammlung von alumniTUGraz 1887 wählte im April mit Wirksamkeit vom 1. Juli den Vereinsvorstand bis 2018 
und bestätigte die vorgelegte inhaltliche 4-Jahres-Planung.

Der Vereinsvorstand bleibt wie bisher dreiköp-
fig. Neuer Vorsitzender wird der Leiter des Insti-
tutes für elektronenmikroskopie und nanoana-
lytik der TU Graz und des Grazer Zentrums für 
elektronenmikroskopie Ferdinand hofer. er 
folgt in dieser Funktion Georg Gübitz, der nach 
insgesamt 15-jähriger Tätigkeit im Vereinsvor-
stand aufgrund seiner Berufung an die Universi-
tät für Bodenkultur nicht für eine Wiederwahl 
zur Verfügung stand.

Ferdinand hofer studierte Technische Chemie 
an der TU Graz und war dann zunächst Assistent 
am institut für Physikalische und Theoretische 
Chemie, wo er auch dissertierte. 1989 habilitierte 
er sich im Fach elektronenmikroskopie und wur-
de im Jahr 2000 Leiter des instituts für elektro-
nenmikroskopie und Feinstrukturforschung. Zwei 
Mal schlug er Berufungen an deutsche Universi-
täten aus, seit 2008 ist er Sprecher bzw. Leiter 
des Foe „Advanced Materials Science“ und hat 
bisher an die 150 Publikationen in referenzierten 
internationalen Zeitschriften verfasst.

Die beiden anderen Vorstandsfunktionen blei-
ben unverändert: Josef Affenzeller, zentraler 
Forschungskoordinator der AVL, wurde als für 
das Forum Technik und Gesellschaft zuständi-
ges Vorstandsmitglied bestätigt, ebenso Wolf-
gang Wallner als Vereinssekretär.

Gänzlich neu geregelt wird ab Juli 2014 die Sek-
tionsgliederung: es wird insgesamt nur mehr vier 
Fachsektionen für die „großen“ Fächergruppen 
wie folgt geben: engineering (Architektur und 
Bauingenieurwissenschaften), Mechanical and 
electrical engineering (elektrotechnik und Ma-
schinenbau), nAWi (alle naturwissenschaftli-
chen Fächer, gemeinsame Sektion mit der Karl-
Franzens-Universität) sowie informatik/
Telematik (inklusive Biomedical engineering).

Wichtige Querschnittsthemen werden erstmals 
in „allgemeinen Sektionen“ zusammengefasst. 
Dazu gehören bisherige Aktivitäten wie das Fo-
rum Technik und Gesellschaft und der „Ball der 
Technik“, aber auch neu gefasste bzw. über-
haupt neue Tätigkeitsbereiche wie der „Faculty 
& Alumni Cercle“ (mit neuer einbindung aktiver 

und ehemaliger Lehrender in den bisherigen 
„Alumni Cercle“, unabhängig davon, ob sie an 
der TU Graz auch studiert haben) sowie eine in 
Vorbereitung befindliche Studierenden-Sektion, 
die als Dach für bestehende derartige initiativen 
gedacht ist.

Die bisherigen Vereins-Kooperationen zum 
Aufbau eines universitätsübergreifenden alumni- 
netzwerkes mit dem APV, dem OiAV Steier-
mark und WinG sowie mit alumni Uni graz 
bleiben bestehen, einige weitere kleinere Ko-
operationen werden mangels Relevanz gekün-
digt. Umgekehrt sind neue Vereinbarungen mit 
größeren fachlich ausgerichteten und entspre-
chend aktiven Berufsverbänden vorgesehen.

Diese Strukturmaßnahmen sollen einerseits die 
Verankerung des alumni-Gedankens in der  
TU Graz, also bei den Studierenden und Be-

diensteten, vertiefen sowie andererseits den 
Bekanntheitsgrad und die Akzeptanz außerhalb 
der TU Graz erhöhen, um so die Anzahl der 
Mitglieder im alumni-netzwerk insgesamt zu 
steigern und auch ein zunehmend aktives Ver-
einsleben ermöglichen.

Die bisherigen Aktivitäten in den Programmlini-
en „alumniTUGraz – family“ (speziell für Ver-
einsmitglieder) und „alumniTUGraz – society“ 
(für alle aktiven und ehemaligen Angehörigen 
der TU Graz) werden im Wesentlichen fortge-
führt und um folgende neue elemente ergänzt:

Die Detailplanung zur Umsetzung dieser Aktivi-
täten erfolgt bis herbst 2014. 

Kontakt:
Ferdinand hofer 

 e-Mail: ferdinand.hofer@tugraz.at

Wolfgang Wallner 
 e-Mail: wallner@tugraz.at

n neueinführung  „Silberner ingenieurdiplo-
me“ an der TU Graz für Absolventinnen 
und Absolventen 25 Jahre nach ihrem 
(Diplom- bzw. Master-)Studienabschluss 
als initiative zur einbindung der Fakultäten

n neuregelung der Sponsionsfeiern bei 
Neuabschlüssen (Gebührenpflicht in 
gleicher höhe wie an den anderen Gra-
zer Universitäten, Vergünstigung für 
alumni-Mitglieder, administrative Verän-
derungen)

n erweitertes digitales Kommunikationsport-
folio (newsletter für Vereinsmitglieder, 
Überarbeitung der homepage samt intra-
net für alumni, Ausbau der Social-Media-
Aktivitäten, alumni-Communitys, histori-
sche Datenbank)

n Aufbau eines internationalen alumni-
netzwerkes (Gründung von Chaptern 
gemeinsam mit der Karl-Franzens-Uni-
versität, entwicklung digitaler Formate)

n erhöhung der Sichtbarkeit „der Technike-
rinnen und Techniker“ in der Stadt Graz 
(Straßen- und Platzbenennungen)

Ferdinand Hofer, neuer Vorsitzender des Vereinsvor-
standes. 
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